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gTermtôangel'egmi^eûm.

2(hö}u<i <uté ï>eitt f^totofott î>ev 3if]uttg Des @iâttï>tgen
Komitee* bout 5. 9îoWc«tC>ct' 1929 in giitiff).

SC n tu e f e n b : TOe äRitglicbcr, fowie bie abtretenben §erren 93tge=

^»rafibertt ifSometta unb 2I!tuar 2lmmon; ht ber 9?ad)mittag§fi|ung §err
SantonSoberförfter Sttüfel als Vertreter beS SolalfontiteeS ber 1930et

galfreSüerfamntlung itt Bugern.

1. Sîadjbewt bie bieSjäfjrige galjresöerfammlung in Bieftal bas @tan=

bige Komitee neu gewählt unb als ifkäfibent SantonSoberförfter @raf
wieber beftatigt fjat, werben bie übrigen ßfjargcit wie folgt oerteilt :

SSigeprafibent : SreiSoberförfter Sarbettat) in greiburg.
ffaffier : SantonSoberförfter gurrer in ©olotlfuru.
2Ittuar : ÜlantonSoberförfter ®nobeI in ©djwtjg.
23eifi|er : ©tabtoberfikfter Gottrab in SSurgborf.

2. 2U§ SQlitglieber würben aufgenommen :

Öerr ©dfwtjn, 21nftalt Sittenljeib Bei ©irnacf).
)gerr Sfeli, SSürgergemeinbeüerwalter, Sljun.
§err ©dfilb, gnbuftrieller, ©rencEjen.

3. ©S wirb Kenntnis genommen, bafj feit ber legten ©itjung bent

SSereine buref; Sob entriffen würben :

igerr alt ©antonSoberförftcr S3üljler in Sugern.

§err SïreiSoberfbrfter ißeteretti in 21Ioafd)ein.

4. Sie ifkotoïoïïe, baS beutfcfje wie bas frangöfifdje, über bie 1929er

gaffreSüerfammlung beS ©. g. SS. in Sieftal, werben unter befter SSer»

banïuttg genehmigt unb bie ißublilation in bett $eitfd)riften angeorbnet.
5. lieber bie frangöfifdje 2lu§gabe „llnfer SBalb" referiert SSige*

präfibent Sarbettai). 21u§ beffeu 21uSfüt)rungcn ift gu entnehmen, baff

mit ber Srudlegung balb begonnen werben !ann. Srud unb SSertrieb

Werben ber girnta Selacljauj & Dleftle in Sleuenburg übertragen. Sa§
Komitee beljattbelt unb genehmigt ben SSerlagSOertrag.

6. 21IS Vertreter be§ ©tänbigen Komitees-in ber weiter befteljenbeu
31eba!tion§ïontntiffion für bie beutfdfe 2IuSgabe „llnfer SBalb" wirb
Dberförfter 2Immon beftätigt.

7. Sie 21rbeit oott igerrn Ißrof. Dr. ®nud)el über „©influff ber gäl=
lungSgeit auf ben SSerlauf ber SluStrodnung unb baS ©dfwinben be§

giften» unb SamtenljolgeS" foil als SSeilfeft 91r. 4 in Saufe be§ 91ad)Win=

ter§ erfdfeinen. Sie Soften werben oon ber eibgenöffifdjen gnffteltion
für gorftwefen, oott ber G. S. ö. unb üom gorftberein (gr. 500) über«

nommen. Sie näheren 23ebingttngen werben feftgelegt unb inSbefonbere
and) beftimmt, baff ba§ Seilfeft allen KJcitgliebern gratis gu liefern fei.
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Wereinscrngel'egenHeiten.

Auszug aus dem Protokoll der Sitzung des Ständigen
Komitees vom 5. November 1929 in Zürich.

Anwesend: Alle Mitglieder, sowie die abtretenden Herren Vize-
Präsident Pometta und Aktuar Amman; in der Nachmittagssitzung Herr
Kantonsoberförster Knüsel als Vertreter des Lokalkomitees der 1930er

Jahresversammlung in Luzern.
1. Nachdem die diesjährige Jahresversammlung in Liestal das Stän-

dige Komitee neu gewählt und als Präsident Kantonsoberförster Graf
wieder bestätigt hat, werden die übrigen Chargen wie folgt verteilt:

Vizepräsident: Kreisoberförster Darbellay in Freiburg.
Kassier: Kantonsoberförster Furrer in Solothnrn.
Aktuar: Kantonsobcrförster Knobel in Schwyz.
Beisitzer: Stadtoberförster Conrad in Burgdorf.

2. Als Mitglieder wurden aufgenommen:
Herr Schwyn, Anstalt Littenheid bei Sirnach.
Herr Jseli, Bürgergemeindeverwalter, Thun.
Herr Schild, Industrieller, Grenchen.

3. Es wird Kenntnis genommen, daß seit der letzten Sitzung dem

Bereine durch Tod entrissen wurden:
Herr alt Kantonsoberförster Bühler in Luzern.
Herr Kreisoberfvrster Peterelli in Alvaschein.

4. Die Protokolle, das deutsche wie das französische, über die 1929er

Jahresversammlung des S. F. V. in Liestal, werden unter bester Ver-
danknng genehmigt und die Publikation in den Zeitschristen angeordnet.

5. Ueber die französische Ausgabe „Unser Wald" referiert Vize-
Präsident Darbellay. Aus dessen Ausführungen ist zu entnehmen, daß

mit der Drucklegung bald begonnen werden kann. Druck und Vertrieb
werden der Firma Delachaux & Nestle in Nenenburg übertragen. Das
Komitee behandelt und genehmigt den Verlagsvertrag.

6. Als Vertreter des Ständigen Komitees-in der weiter bestehenden

Redaktionskommission für die deutsche Ausgabe „Unser Wald" wird
Oberförster Ammon bestätigt.

7. Die Arbeit von Herrn Prof. Dr. Knuchel über „Einfluß der Fäl-
lungszeit auf den Verlauf der Austrocknung und das Schwinden des

Fichten-und Tannenholzes" soll als Beiheft Nr. 4 in Laufe des Nachwin-
ters erscheinen. Die Kosten werden von der eidgenössischen Inspektion
für Forstwesen, von der E. T. H. und vom Forstverein (Fr. 500) über-

nommen. Die näheren Bedingungen werden festgelegt und insbesondere
auch bestimmt, daß das Beiheft allen Mitgliedern gratis zu liefern sei.
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©egen Enbe 1930 foil ein weiteres Sleipeft mit ber Slrbeit tion
§errn IjSrof. Dr. Eäumann über „Einfluß ber JällungSzeit auf bie

Snucrljaftigfeit beS Jicl)ten= nnb Tannenholzes" publiziert werben.
8. SDaS Programm für bie rtäcfjftjäfjrige JahreStierfammlung in

ßujern wirb in ben allgemeinen Umriffen feftgelegt unb bie Referate
hiefür begeicfjnct. ®ie Sagung finbet in ber erften Wülfte beS DtonatS
September ftatt.

9. Es fallen Sltittel unb SBege gefud^t werben, um eine tfßublilation
ber mit bem erften unb zweiten $reiS bebauten ißreiSaufgabe : „Jörbe*
rung ber S3erforgung ber fcpweizerifdjen 3eHulofe= unb ißapierinbuftrie
mit einbeimifchcm ißapierholz" zu ermöglichen.

10. Stm ©chluffe oerbantt ber Sorfißenbe mit warmen SBorten ben

aus bem Staubigen Komitee nun ausgetretenen Herren ißometta unb
Simmon ifjre langjährige, pflichtbewußte 9J?itarbeit. ®ie Herren Simmon
unb tßometta banfcn für bie Jreunbfchaff unb ïollegialiftïje ©efinnung,
bie fie im Staubigen Komitee ftetS gefunben hüben unb üerfprecljen, bem

S. J. S3, für fOfitarbeit immer zur Serfügung zu fiepen.

Sflitteituttg öc0
Jm Januar 1930 werben bie EinzaljlungSfcheine für ben JapreS^

beitrug 1929/30 (Jr. 12, einfcpließlicp eine ber beiben 3ettfcE)rifteTi) an
bie SRitglicber beS Schweizerifchen Jorftbereins öerfanbt. 33ir bitten
um S3enüpung ber EinzaplungSfcpeine unb um prompte Einzahlung auf
unfer ißoftdjedfonto Va 1079, Solotpurn. 23i§ Sliitte Jebruar nicfjt ein»

bezahlte Jahresbeiträge werben mittels tpoftnacpnapme erhoben.

Solothurn, im Sezember 1929. Der ® a f f i e r.

^orf"fCtcf?e 'glac^rtc^fm.

fBttttfc.
Eibgen. Jnfpciftion für Jorftroefcn. §err Jorftingenieur SI. 911 a -

t hep-® or et, feit 1926 SIffiftent an ber Slbteilung für JorftwirD
fchaft, ift auf 1. September 1929 zum prooiforifchen Selretar unb auf
1. Januar 1930 zum Jorftingenieur zweiter SHaffe bei ber eibgen. Jorft=
infpeftion gewählt worben.

Slbteilung für gorftroirtjepaft an ber 6. Ï. £. §err 91t a t h e h

® o r e t würbe als SIffiftent ber Slbteilung für Jorftwirtfcpaft erfept
burch tperrn Jorftingenieur Jr. D p p I i g e r ber feine Stelle am
1. Januar 1930 angetreten hut- Jn ber Jwifchenzeit hut fterr JorfD
ingénieur SDt. SI m m o n bie Slffiftentenfuïtionen ausgeübt.
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Gegen Ende 1930 soll ein weiteres Beiheft mit der Arbeit von
Herrn Prof. Dr. Gäumann über „Einfluß der Fällungszeit auf die

Dauerhaftigkeit des Fichten- und Tannenholzes" publiziert werden.
8. Das Programm für die nächstjährige Jahresversammlung in

Luzern wird in den allgemeinen Umrissen festgelegt und die Referate
hiefür bezeichnet. Die Tagung findet in der ersten Hälfte des Monats
September statt.

9. Es sollen Mittel und Wege gesucht werden, um eine Publikation
der mit dem ersten und zweiten Preis bedachten Preisaufgabe: „Förde-
rung der Versorgung der schweizerischen Zellulose- und Papierindustrie
mit einheimischem Papierholz" zu ermöglichen.

10. Am Schlüsse verdankt der Vorsitzende mit warmen Worten den

aus dem Ständigen Komitee nun ausgetretenen Herren Pometta und
Amman ihre langjährige, pflichtbewußte Mitarbeit. Die Herren Ammon
und Pometta danken für die Freundschaft und kollegialische Gesinnung,
die sie im Ständigen Komitee stets gefunden haben und versprechen, dem

S. F. V. für Mitarbeit immer zur Verfügung zu stehen.

Mitteilung des Kassiers.
Im Januar 1930 werden die Einzahlungsscheine für den Jahres-

beitrag 1929/30 (Fr. 12, einschließlich eine der beiden Zeitschriften) an
die Mitglieder des Schweizerischen Forstvercins versandt. Wir bitten
um Benützung der Einzahlungsscheine und um prompte Einzahlung auf
unser Postcheckkontv Vn 1079, Solothurn. Bis Mitte Februar nicht ein-
bezahlte Jahresbeiträge werden mittels Postnachnahme erhoben.

Solothurn, im Dezember 1929. Der Kassier.

MorstLiche Wachrichten.

Bund.
Eidgen. Inspektion für Forstwesen. Herr Forstingenieur A. M a -

they-Doret, seit 1926 Assistent an der Abteilung für Forstwirt-
schaft, ist auf 1. September 1929 zum provisorischen Sekretär und auf
1. Januar 1930 zum Forstingenieur zweiter Klasse bei der eidgen. Forst-
inspektion gewählt worden.

Abteilung für Forstwirtschaft an der E. T. H. Herr Mathey-
Doret wurde als Assistent der Abteilung für Forstwirtschaft ersetzt

durch Herrn Forstingenieur Fr. O P Pligcr, der seine Stelle am
1. Januar 1930 angetreten hat. In der Zwischenzeit hat Herr Forst-
ingénieur M. A m m o n die Assistentenfuktionen ausgeübt.
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